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Für die Monate Mai und Juni er
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keine Sitzung

der Stadtverordneten Versammlung
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Telegramme
Berlin 28 April Ueber das Krepiren der 21 Cm

Granate auf S M S Mars wodurch die gestern tele
graphisch gemeldeten beklagenswerthen Verluste an Menschen
leben herbeigeführt wurden sind heute Vormittag die ersten

Metten schriftlichen Berichte eingegangen Der Hergang
ist danach folgender gewesen

S M S Mars war am 25 von Wilhelmshaven
nach cer Rhede von Schillig Ausmündung des Iadebujens
gegangen um die inslruklionsmäßige Schießübung zu begin
nen Bei dieser Uebung wird das Laden in feinen einzelnen
Theilen unv das Abfeuern der Geschütze instruktionsmäßig
durchgenommen jeder vorgeschriebene Griff wird in seiner
Ausführung auf Richtigkeit genau kontrollirt die Behandlung
des Geschützes unv der Munition unterliegt besonderer Über
wachung dadurch treten auch zwischen den einzelnen Hand
tierungen größere Zeitpauseu en jede Uebereitung bei der
Bevienuug ist also ausgejchtossen Im Laufe der Uebung
krepirte am 26 Nachmittags in einem 21 Cm Kanonenrohr
der Backvordbarterte eine Langgranale nachdem dieselbe vor
schriftsmäßig untersucht unv gut angesetzt war in dem Moment

als die Kartusche in das Rohr eingefetzt weroen sollte so
daß auch diese entzündet wurde und explodirte Das Zu
sammenwirken der nach hinten herausgeschleuderten Spreng
stücke der Granate mit der Pulverflamme der Kartusche hat
die schweren Verluste unter der Geschützbedienungsmannschaft
und den Umstehenden herbeigeführt Auf der entgegen
gefetzten Seite der Batterie wurven die Kadetten instruirt
wodurch sich der Tod der beiden Kadetten Mappes unv
Czech erklärt

Unter den gestern als todt gemeldeten sind die Matro
sen Kellner und Dirksen aufgeführt dies ist heute dahin zu
berichtigen daß der Kellner Dirksen welcher gerade die

Batterie Passirte um an Deck zu gehen getödtet worden ist
und reduzirt sich damit die Zahl der Getödtetm auf 7
während 5 schwer und 12 leicht verwundet gemeldet werden
bei den Ersteren handelt es sich hauptsächlich um Zerschmet
terung der Hänoe und um Brandwunden während die leich
ten Verwundungen ausschließlich durch Verbrennungen des
Gesichts und der Hände sowie einzelner anderer Körper
theile jedoch leichteren Grades herbeigeführt sind Die ge
richtliche Untersuchung ist sofort angeordnet Es läßt sich
aber schon jetzt durch die sofort nach der Katastrophe zu
Protokoll gebrachten Ausjagen der Augenzeugen mit Be
stimmtheit behaupten daß das Unglück nicht aus ein Ver
sehen bei der Bedienung des Geschützes zurückzuführen ist
Möglichenfalls ist dasselbe in einer mangelhaften Konstruktion
dieser einzelnen Granate zu fuchen An Aufsicht hat es
nicht gefehlt außer dem verwundeten 1 Offizier des Schiffes
C C Grafen von Ranzow waren der das Geschütz kom
mandirende und ebenfalls verwundete Lt z S Reincke so
wie der Artillerie Instrukteur C Lt Valette zugegen Bei
der Vernehmung hat Lt z S Reincke zu Protokoll gegeben
daß das Geschütz vorschriftsmäßig bedient worden sei daß
der Vorstecker richtig eingesetzt und bis zum richtigen Mark
eingeschoben wurde ebenso auch daß die Zündschraube weit
genug eingeschraubt war Von allen diesen Sachen habe er
sich mit eigenen Augen überzeugt Das Geschoß war ange
setzt und sollte eben die Kartusche eingesetzt werden sie war
schon im Ladeloch als die Explosion erfolgte und zwar viel
leicht 10 Sekunden nachdem das Geschoß schon m s Rohr
eingesetzt war Nach Explosion des Geschosses erfolgte erst
die der Kartusche Außerdem haben noch 6 Zeugen aus
gesagt daß die Behandlung des Geschosses und das Laden
instruktionsmäßig erfolgt ist

Hamburg 28 April Die Bürgerschaft hat gestern
den Artikel 139 des Staatshaushaltsetais betreffend die
Beiträge Hamburgs an Aversen und betreffend den Matri
knlarbeitrag angenommen l r Gieschen hatte den Antrag
gestellt die Beschlußfassung über diesen Ausgabeposten einst
weilen auszusetzen und den Senat zu ersuchen eventuell in
geheimer Sitzung durch Kommissarien Auskunft über die
mit der Reichsregierung geführten Verhandlungen zu geben
Das Mitglied der Bürgerschaft May nebst zwölf Genossen
beantragten Fortsetzung der Berathung in geheimer Sitzung
welcher Antrag auch angenommen wurde Um 11 Uhr
Nachts wurde die Öffentlichkeit der Sitzung wiederherge
stellt Wie der Hamburgische Korrespondent erfährt
habe Or Gieschen seinen Antrag zurückgezogen statt dessen
aber beantragt ein Gesuch an den Senat um Mittheilung
über den Stand der Verhandlungen zu richten Dieser
Antrag fii schließlich angenommen worden Morgen
findet wieder eine Sitzung der Vertrauenskommission statt

Der Weg zum Herzen
SoNietzung

Nach dem Frühstück fuhr ihn der Freund zur Stadt
zeigte ihm manches Sehenswerthe und Schöne so daß es
süns Uhr ward ehe sie heimkehrten Das war die ge
wöhnliche Essenszeit hier ihm zu Ehren hatte man ver
fchievene Gäste geladen eine auserlesene kleine Gesellschaft
Die Damen erschienen in eleganten geschmackvollen Toiletten
mehrere unter ihnen erfreuten sich großer ja zum Theil
auffallender Schönheit Doch Rolf s Augen sahen nur
flüchtig darauf sie suchten nur eine und diese ließ sich
nicht blicken Vergebens hoffte er nach dem Essen beim
Musiziren sie zu sehen Sein Freund theilte ihm mit daß
die Vortragenden bedeutende musikalische Kräfte seien viel
Talent und Technik entfalteten Eine Weile amüsirte es
ihn auch die Pantomimen der Spielenden und Singenden
sowie der Zuhörer zu beobachten Doch lange vermochte
ihn diese Unterhaltung nicht zu fesseln Er entdeckte eine
Glasthür die in ein kleines Gewächshaus führte Hier
mußte sie sein die holde Blumensreundin Doch nein er
mußte weiter dringen Aus dem Gewächshause zog sich ein
schmaler Gang in ein nach der anderen Seite zu liegendes
Lesezimmer das Franz seine Bibliothek genannt Hier
fand Rolf die er suchte allein offenbar ganz versenkt in
der Betrachtung der vor ihr ausgebreiteten Mappe
Schwinds schöne Melusine Sie sah nicht auf obschon er
beim Eintreten aus Versehen an einen Stuhl gestoßen
Gewiß war die Mappe zu anziehend Wie schön sie aus
sah in ihrem reichen Gesellschaftsanzug er wußte indeß nicht
recht ob ihm das schlichte dunkelblaue Morgenkleid nicht
noch besser gefallen hatte Doch sie hatte diesem modigen
Gewandte auch wieder das ihr eigene Gepräge zu geben
verstanden es schien von demselben Hauch poetischer Weib
lichkeit verklärt

Er trat näher sein Schatten fiel auf das Bild in
ihrer Hand sie fuhr auf und ihn erkennend lud sie ihn
mit lieblichem Lächeln und einer graziösen Handbewegung
ein sich neben sie zu setzen

Rolf betrachtete nun mit ihr die schöne Melusine
dann folgten andere Sammlungen aus den verschiedenen

Galerien unserer Großstädte alle sorgfältigst in Mappen ge
ordnet Die Zeit schwand ihnen wieder ungeachtet dahin

Ich wünsche es mir sehnlichst schrieb Irene ihm
nach einer Weile auf nach Deutschland zu gehen Die
berliner Museen vor allem aber Dresden und seine Galerie
möchte ich kennen lernen Doch ich fürchte es bleibt beim
Wünschen Ohne Franz kann ich ja nicht gehen er gäb s
wenigstens sicher nicht zu und ist doch so sehr in Anspruch
genommen daß ich ihn nicht darum bitten kann Sie
waren gewiß schon dort da Sie schon so viel gereist sind

Rols erwiderte Allerdings ich schäme mich deshalb
fast Ihnen zu sagen daß ich nur sehr sehr flüchtig sowohl
in Dresden wie in Berlin durch die Museen gewandert bin
und daher nicht viel davon prositirt habe An der Seite
eines Kunstverständigen hätte ich sicher

In diesem Augenblick trat Franz ein er hatte den
Freund gesucht da Irene nicht folgen wollte sagte er ihr

gute Nachte
Am folgenden Tage fuhren sie alle drei wieder zur

Stadt ins Theater Fidelio wurde gegeben Rolf hatte die
Oper schon oft gehört und liebte sie sehr Schmerzlich
empfand er es sie nun nicht mehr zu hören sondern nur
zu sehen Als der Chor der Gefangenen heraustrat sich
der Freiheit des langentbehrten Athmens im Sonnenlicht
freuend da überkam ihn ein tiefes Sehnen auch einmal aus
seinem Gefängniß heraus zu können menschliche Stimmen
zu hören vor allem die deS holden Wesens an seiner Seite
Wie süß mußte sie sein

Da nahm sie seine Tafel und schrieb Fidelio ist mir
eine herrliche Oper obschon ich nichts vom Gesänge verstehe
Sie lebt in meiner Seele vor meinen Augen

Sonderbar war sie denn wirklich so unmusikalisch um
diese reichen auch den Laien ergreifenden Melodien nicht zu
verstehen Zu ihrem ganzen Wesen gehörte fast Musik
war es doch die verkörperte Harmonie und Poesie Oder
sollte sie etwa gleich ihm gesondert sein vom Verkehr der
Menschen in einer Welt für sich leben wie er

Doch er mochte nicht fragen

Petersburg 28 April Der Regierungsbote
meldet daß in Folge der Erkrankung des Generalgouverneurs
von Tnrkestan Generals v Kauffmann der Generallieute
nant Kolpakowskh mit der zeitweiligen Vertretung desselben
beauftragt worden sei

Laut Moskowski Wedomosti wurden in der russi
schen Osternacht in Moskau rothe Ostereier aus Holz welche
innen hohl waren und als Einlage ein bis zwei Exemplare
der Proklamation der Semlja i Wolja hatten auf die
Straße geworfen Die Finder gaben dieselben aus der
Polizei ab Morgen findet Hierselbst die Einweihung der
interimistischen Sühnkapelle statt welche errichtet ist an jener
Stelle wo der Mord des Czaren vollzogen wurde Der
Maler I Beer wird nächster Tage ein Oelgemälde in
Allerhöchstem Auftrage vollenden welches die Katastrophe
vom 1 März im Moment nach dem Werfen der ersten

Bombe darstellt B TLondon 28 April Die Morningpost erfährt
daß Northcote die durch den Tod Lord Beaconsfield s er
ledigte Führerschaft der konservativen Partei übernehmen
weroe Die Leitung der Opposition im Oberhause werde
der Herzog Richmond übernehmen Der Times zu
folge hat der bisherige Botschafter in Rom Paget die
Annahme des Botschafterpostens in Petersburg mit Rück
sicht aus das Klima abgelehnt

Rom 28 April Das Journal Capitano Fracassa
meldet in Folge der telegraphischen Unterbrechung mit Tunis
sei der englische Avisodampfer Candor nach Golette ge
gangen aus demselben Grunde werde auch Italien einen
Avisodampser dorthin entsenden

Rom 28 April Nach hier vorliegenden Nachrichten
aus Konstantinopel vom 27 d hätte die Pforte eine Note
an die französische Regierung gerichtet in welcher sie er
klärt daß die Regentschaft von Tunis mit dem türkischen
Reiche nicht nur durch die religiöse Abhängigkeit sondern
auch nach politischer Oberhoheit verbunden sei und daß der
Sultan daher die Beobachtung der zwischen den Mächten
und der Türkei bestehenden Verträge beanspruche

Athen 28 April Telegramm der Agence Havas
Die Gesandten der Mächte begaben sich heute in vorpors
zu dem Ministerpräsidenten Komundnrvs ins auswärtige
Amt und theilten demselben mündlich ihre Antwort mit
auf die von Griechenland angeregte Frage des Looses der
jenigen griechischen Unterthanen welche durch die neue
Grenzlinie ausgeschlossen werden Die Gesandten ver
sicherten daß ihren Regierungen eine Besserung des Looses
dieser Griechen ebenso am Herzen liege wie der griechischen
Regierung Komunduros erwiderte hierauf er habe dem
was er in der letzten Note gesagt habe Nichts hinzuzu
fügen müsse aber auf einer schnellen und friedlichen Ueber

Er war wieder in seiner Heimath Die alten Ver
hältnisse umgaben ihn doch sie erschienen ihm in einem neuen
Licht und er selbst war nicht der Alte mehr Irene schrieb
ihm häufig ihre Briefe übten auf ihn ähnlichen Zauber wie
ihre Gegenwart sie waren ganz sie selbst voll Zartheit und
Tiefe des Gemüths eigenartig in ihrer Auffassung der Welt
und des Lebens Nie sprach sie von seinem Leiden und
doch athmeten sie herzliche Sympathie Einmal stellte er
ihr die Frage ob sie bei ihren vielen regen und reichen
Interessen nicht mitunter ihre ländliche Einsamkeit mit dem
Leben in der Stadt vertauschen möchte Sie erwiderte

Früher haben wir stets im Winter in Kopenhagen gewohnt
und Franz würde es sicher auch jetzt noch so einrichten da
er so viel Rücksicht auf mich nimmt wenn ich es wünschte
Aber mir sagt das Landleben viel mehr zu Ich liebe
seinen Frieden seine Ruhe die Einsamkeit führt mir oft so
herrliche Bilder vor Augen eine ganz andere Welt erschließt
sich mir Ich meine je mehr die Erde um uns schweigt
je mehr offenbart sich uns der Himmel

Eines Tages fand Rolf in der Zeitung einen Bericht
über ein Taubstummeninstitut in der Nähe von Gothenburg
Zuerst sah er nur flüchtig daraus hin plötzlich wurde sein
Blick gefesselt wie sein Interesse Er las aufmerksam und
war bald ganz hinein vertieft

Der Ton des Artikels schon zog ihn an reine warme
Menschenliebe athmete er Es interessirt ihn wie man den
armen Unglücklichen einen Ersatz zu bieten suchte für das
was ihnen von der Natur versagt war Nicht mehr durch
Zeichensprache wurde ihnen gelehrt sondern aus den Lippen
bewegungen der Sprechenden sollten sie verstehen lernen was
sie sagten Wie bedauerte er doch die Armen die beider
Sinne verlustig gingen Seit er das Gehör eingebüßt er
schien es ihm noch mehr denn sonst ein Segen reden zu
können Bis dahin mehr schweigsam war er nun fast red
selig geworden Er dankte Gott oft daß ihm dieser Ver
kehrsweg geblieben

Zugleich aber bedrückte es ihn auch manchmal daß er
andern beim Verkehr Mühe machte sicher hielt sie daS
oft zurück mit ihm zu reden Er konnte es ihnen nicht ver
denken Wie er nun diesen Bericht las kam ihm der Ge



gäbe des Griechenland zugesprochenen Gebietes bestehen
Nach dieser Unterredung dürste Komunduros wahrscheinlich
den Gesandten keine weitere schriftliche Antwort ertheilen

La Calle 28 April General Ritter ist schwer er
trankt und soll hierher gebracht werden Die bisher von
ihm geführte Brigade ist da sie auf keinen Feind gestoßen
nach el Awun zurückgekehrt nnv wird sich morgen mit den
Brigaden Vincendon und Gallaud vereinigen um mit den
selben gemeinschaftlich in der Gegend von Bab Ouchou eine

Rekognoszirung vorzunehmen wo die Krnmirs in starker
Anzahl versammelt sein sollen Aus Oran wird gemeldet
daß die Agitation sich aus den Süden von Geryville be
schränkt

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 28 April Die deutsche Reichsregierung
scheint die Vorgänge in Tunis sehr ernst zu nehmen Es
verlautet daß es in der Absicht liege deutsche Kriegsschiffe
dorthin zu senden um den deutschen Reichsangehörigen in
Tunis für den Fall daß der Bey sich zur Aufrechterhaltung
der Ordnung und Sicherheit unfähig zeige Schutz zu ge
währen Unter diesen Umständen gewinnt es an Wahr
scheinlichkeit daß die Sache mit einer dauernden Besetzung
der Regentschaft durch die Franzosen endigen wird Doch
fehlt es nicht an beachtenswerthen Stimmen welche weitere
Verwickelungen in Aussicht stellen Die deutsche Politik er
scheint allen Möglichkeiten Anknüpsnngs und Trennungs
versuchen gegenüber aufs Neue als der Angelpunkt der
europäischen Aktion

In der Post finden wir die folgende Alarm
notiz Die von englischen Blättern zuerst gebrachte und
gehässig kommenttrte wie sich ergeben hat völlig aus der
Lust gegriffene Nachricht daß der deutsche Reichskanzler
einen Antrag auf Beschränkung des Asyls politischer Ver
brecher an die Mächte richten werde hat wie man uns
schreibt unter den internationalen Mordverschwörern eine
besondere Erregung gegen oie deutsche Regierung erzeugt
In Kreisen in welchen man um die verschiedenen in Ruß
land geplanten Attentate vorher zu wissen pflegte geht das
Wort um es müsse sich ein deutscher Russakow finden
Wir veröffentlichen diese Mm Heilung die wir für zuverlässig
halten um deshalb weil sie die Aufmerksamkeit des Publi
kums auf Umstände die sonst unbeachtet blieben richten und
vielleicht den Behörden in ihrer schwierigen Aufgabe Ver
brechen zu verhüten förderlich werden könnte

In Trier ist die Stadtverordnetenversammlung
bereits den Arrangements einer Abschiedsfeier für Herrn
v Wol ff näher getreten Das dürfte die Annahme be
stätigen daß die Berufung dieses Herrn in eine höhere
Stelle nahe bevorsteht Außer dem Kultusministerium wird
wiederum auch das Ober Präsidium der Provinz Sachsen
genannt

Petersburg Die Einzelheiten des Prozesses gegen
die Urheber des Mordanfalles aus den Kaiser Alexander II
bilden noch immer den Hauptgegenstand der Unterhaltung
in allen besonders in den höheren Kreisen der Petersburger
Gesellschaft Dort spricht man in einer affektirt gleich
giltigen Weise welche den Ton der modernen russisch
aristokratischen Gesellschaft kennzeichnet von dem Verbrechen
und bildet sich trauriger und bemerkenswerther Weise ein
auf hochphilosophischer Zinne zu stehen indem man bei der
Gelegenheit in erster Linie den Verbrechern volle Gerech
tigkeit widerfahren läßt d h nach den Ansichten der
tonangebenden jungen Aristokratie indem man die Schnei
digkeit Sheljabows die kühle wissenschaftliche Art des
Vorgehens seines Genossen Kibaltschitsch und die furcht
bare Energie der Sophie Perowskij rühmt Es ist ein
trauriges Bild welches das Verbrechen und der Prozeß für
uns entrollen aber am trostlosesten erscheint uns die rus

sische Gesellschaft wenn wir die Haltung beobachten die sie
dem Verbrechen gegenüber eingenommen hat Von einer
allgemeinen sittlichen Entrüstung wie sie in einem civili
sirten Staate nach einem Vorfall wie der vom 13 März
unvermeidlich gewesen wäre von einer solchen Entrüstung
ist kaum eine spur dagegen hört man viele hohle Dekla
mationen oder bemerkt daß die ganze Angelegenheit in
gewissen Kreisen mit einem wahrhast widerlichen Cynismus
besprochen wird Turgenjew nennt Rußland eine verlogene
Nation die Kaufleute Räuber das Volk Siebenschläfer
Faulheit Scheinheiligkeit Gedankenmangel Hunger Trunk
sucht und Bauernschindern das sind die Gebresten die
man nach den Schilderungen des russischen Dichters überall
wahrnimmt Man hat ihn deswegen einen Pessimisten
genannt und bei der russischen Kritik hat sein letztes Werk
Neuland einen wahren Sturm der Entrüstung hervor

gerufen Aber aus dem Prozesse gegen die Kaisermörder
geht wiederum hervor daß Turgenjew eigentlich nur ein
Realist genannt werden kann denn daß er vornehmlich
unerfreuliche Bilder malt liegt wohl mehr an den Model
len als an dem Maler

Paris Die französischen Truppen rücken mit unauf
haltsamem Elan in Tunis vor ihren siegreichen Waffen
widersteht Niemand denn auf Befehl des Bey enthalten
sich die tunesischen Truppen jeder Vertheidigung und die
Gouverneure der befestigten Plätze räumen höflich unter
dem üblichen Protest die Positionen Das wird ein eigen
artiger Feldzug iu welchem Niemand Feind sein will aus
genommen eine Hand voll fürwitziger herrenloser Straßen
räuber welche einige Flintenschüsse aus die daherziehenden
Kolonnen abgegeben und dann in ihre Schlupfwinkel ver
schwinden Siehe Telegramm

Beißend und einigermaßen verfänglich ist die Frage
welche Henri Rochesort im Jntransigeant an das Organ
Gambettas richtet Es schreibt nämlich

In demselben Augenblicke da man vierzigtausend
Mann ohne Uebertreibung geht es bei Rochefort nie ab
in Bewegung setzte um die Krumirs für einige unbedeutende
Einbrüche und wegen eines Vorpostengefechtes das nur drei
Menschenleben gekostet haben soll zu züchtigen wurde ein
französischer Oberst mit dreißig Offizieren und Führern
und ein Ingenieur von den Tnaregs meuchlings nieder
gemetzelt Herr Flatters war nicht als Eroberer in die
Sahara eingedrungen sondern in einer friedlichen wissen
schaftlichen Mission Kein Schuß war gegen die Stämme
gefallen welche dieses entsetzliche Blutbad anrichteten Noch
nie haben die Krumirs einfache Marodeurs der Ehre
Frankreichs und der Sicherheit unserer Landesangehörigen
in diesem Grade Hohn gesprochen Wie kommt es nun
daß man während hier Flatters und seine Freunde hin
geschlachtet werden sich dort auf den Bey stürzt der uns
für Akte die er nicht verschuldet hat auch keine Genug
thuung schuldig ist Seit einem Monat verlangen die
Rspublique sramMfe und die Blätter ihrer Truppe die
exemplarische Bestrafung der Krumirs Von einer Züch
tigung der viel schuldbarern Tnaregs ist aber nicht mehr
die Rede als wenn sich der Oberst Flatters wohlbehalten
in unseren Mauern befände Wegen vier gestohlener Ochsen
bringt man ganz Frankreich aus Rand und Band und für
dreißig ermordete Menschen verlangt man nicht drei Franks
Schadensersatz Sprich Rspublique sranMse warum
dieser Unterschied Du schweigst Dein Angesicht über
zieht ein reizendes Roth Ich will es Dir sagen warum
weil man bei den Tnaregs höchstens einen Sonnenstich
attrapiren kann bei den Krumirs aber Aktionäre

Berlin 28 April Den Reichstag beschäftigte heute
in erster Reihe eine Gesetzvorlage welche bestimmt ist
einem im Volke allgemein schwer empfundenen Uebelstande

der unverhältnißmäßigen Höhe der Gerichtskosten so weit

abzuhelfen als es zur Zeit möglich ist Das vorgelegn
Gesetz ermäßigt die sogenannten Nebenkosten chreidKMd
ren u s w und die Gebühren der Gerichtsvollzieher
Eine Revision der eigentlichen Gerichtskosten soll nach dir
Absicht der Regierung stattfinden wenn die über die Wir
kungen der gegenwärtigen Sätze angestellten Ermittlung
zu einem abschließenden Resultat gelangt sein werden Da
über aber können noch mehrere Jahre vergehen Alle Pa
teien sind längst über das Bedürfniß einer billigeren Recht
pflege einig und auch heute sprach kein Redner der niir
in dem von der Vorlage Gebotenen lediglich eine gering
wenn auch gern anzunehmende Abschlagszahlung erbliit
und dem Wunsche Ausdruck gegeben häcte diese Ab/chlagc
zahlung möchte wenn möglich noch vergrößert werden sz
von den verschiedensten Seiten wurde eine viel weiter ge
hende Ermäßigung der Gerichtskosten schon jetzt nachdriw
lichst gefordert Demgegenüber betonte der Staatssekretc
v Schelling daß die Regierung nicht eher auf eine He
abfetzung der eigentlichen Gerichtskostensätze eingchm M/
als festgestellt sei ob sich dies mit dem Interesse der
Staatskassen vertrage Denn daß diese keine Einbuße er
litten das sei die Voraussetzung gewesen unter der über
haupt die verbündeten Regierungen der Justizresorm be
gestimmt hätten Zu untersuchen in wie weit den Wün
schen der Bevölkerung noch über das in der Vorlag
Enthaltene hinaus entgegenzukommen sei wird Aufgabe de
Kommission sein welcher das Gesetz zur Vorberachung üö
wiesen wurde

Dann kam eine Abänderung der Gewerbeordnung zu
Verhandlung wonach der Gewerbebetrieb von Winkeladv
katen Auktionatoren Trödlern Gesindevermiethcrn Tanz
Turn und Schwimmlehrern einer schärferen Kontrole mir
Rücksicht auf die Reellität und die Sittlichkeit unterworfn
werden soll Auf konservativer Seite wurde die VorlM
mit lebhafter Zustimmung als ein Schritt zur Bescitiguiij
schädlicher Auswüchse der Gewerbefreiheit begrüßt währew
sie auf fortschrittlich secessiomstischer Seite als nutzlose
und chikanöser polizeilicher Eingriff in das Gewerbslebei
entschiedenem Widerspruche begegnete Sie wurde der J
nnngsgesetz Kommission zur Vorberathung überwiesen

D U Z
Mötgl Mzei,geu

Am Sonntage Miser Dom den 1 Mai predigen
Zu U L Fravev Vorm 10 Uhr Herr Superintendent

I io Förster Nach der Predigt allgemeine Beichte um
Communion Derselbe Nachm 2 Uhr Kinder Gölte
dienst Derselbe Abends 6 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne

Montag den 2 Mai Vormitt S Uhr Herr Archi
diakonns Pfanne Vor Anfang der Kirche Privatbeichte
und nach der Predigt Communion

Zu St Ulrich Voran 1V Uhr Herr Oberdiakonu
Pastor Wächtler Nach beendigter Predigt allgemein
Beichte und Communion Derselbe Um 2 Uhr Her
Oberpred Slckel

Freitag den 6 Mai Vorm 10 Uhr allgemeine Berch
und Communion Herr Oderviakonus Pastor Wächrler

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Vormitt 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Nach der Predigt Beichte und Communion Herr Dia
konus Nietsch mann

Hospitalkirche Vorm 10 Uhr Hr Diak Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz

Nach oer Predigt Vorbereitung und Commumvn Hnr
Domprediger Beelitz Abends 5 Uhr Derselbe

Zu Reumarkt Sonnabend den 3 1 April Aöends 6
Vesper Herr Pastor Ho ff mann

Sonntag den 1 Mai Vorm 10 Uhr Derselbe
Nach der Predigt Beichte und Communion Derselb

danke Ob ich s versuche und in diese Anstalt gehe für
eine Zeit lang um hören oder doch von den Lippen lesen
zu lernen

Sein Geschäft befand sich in bester Ordnung er konnte
wohl ohne Schaden für eine Weile fern bleiben verschwin
den für die Welt Er überlegte nicht lange bald war sein
Entschluß gefaßt und er auf dem Wege nach Gothenburg
Angenehm erschien es ihm daß es nicht allzu weit mehr von
Kopenhagen lag

Die Anstalt befand sich in einiger Entfernung von der
Stadt auf einem ziemlich steilen Hügel Ein milder schö
ner Sommerabend war S als Rolf dort hinaufstieg langsam
um besser genießen zu können die waldigen Schatten
wie die würzigen lauschigen Thalgründe Ihm wurde so
wohl so leicht ums Herz wie ein Echo seines eigenen
Empfindens und zugleich wie ein Gruß deö Friedens erklan
gen ihm die aus der Ferne heraufhallenden Glockentöne die
den Sonntag einläuteten Irene hat recht, sagte er sich

je mehr die Erde um uns her schweigt je mehr erschließt
sich uns der Himmel

Jetzt hat er das Ziel erreicht vor ihm steht das
große freundliche Haus unter schneeigen Vorhängen blitzen
die hellen Fenster von blühenden Gewächsen umrahmt
Aus einem derselben blickt ein ernstes Frauenantlitz im
weißen Häubchen sieht es so mütterlich aus Er denkt
unwillkürlich der eignen Mutter Aehnlich edle Züge trug
ihr liebes Gesicht Ja und wie er jetzt in dem das Haus
umschließenden Gärtchen steht vor der Fliederlaube am Ein
gang da taucht ein anderer stiller Sommersonntag in seiner
Erinnerung auf Er stand als zwölfjähriger Knabe neben
der geliebten Mutter in eben solcher Laube und las ihr
aus einem ihr sehr werthen Buche vor Seine Mutter
stammte aus England und hatte ihn srüh ihre Muttersprache
gelehrt Bunyans Reise war s die er ihr vorlas Ihn
hatte es damals einige Ueberwindung gekostet es zu
lesen doch hatte er das Buch nie wieder in die Hand be
kommen Jetzt fiel ihm plötzlich jene Stelle ein wo der
wandernde Christ zum Palaste Prachtvoll kommt wo Vor
sicht Liebe und Hoffnung ihn empfangen und ihn zu jenem
stillen Raume führen dessen Ueberschrift war Friede Von

dort aus blickte man auf eine reiche Landschaft liebliche
Berge Blumen und Quellen u s w Alles reizend anzusehen

Und um die Erinnerung vollends lebendig zu machen
erschien jenes freundliche Frauenantlitz das er eben am Fen
ster gesehen jetzt vor ihm und fragte nach seinem Begehr
So mütterlich schien s er mußte sich einen Moment ab
wenden im Auge schimmerte es ihm feucht Dann aber
stand er ihr Rede und Antwort Es freute ihn als sie
ihm sagte sie wolle ihn unter ihre spezielle Fürsorge stellen
Wie ein Sohn ließ er sich von ihr im Hause zurecht weisen
auf sein Zimmer Es war klein und traulich und bot eine
herrliche Aussicht Da lagen die lieblichen Waldhügel die
er eben durchwandert da lag der quellendurchmurmelte Grund

die blumigen sonnigen Hänge Und er der im Getriebe
eines rastlosen praktisch thätigen Lebens zur Mannesreife
sich entwickelt der Mann der Prosa und Realität er athmete
auf in diesem stillen Friedensasyl Ihm war s zu Muth
als habe sein Leben eine Krisis erreicht als stände er aus
der Schwelle eines großen Leids oder eines unaussprechlichen
Glücks

Nach einem süßen Schlummer begab er sich am andern
Morgen in das allgemeine Unterichtszimmer Seine freund
liche Beschützerin wies ihm einen Vorderplatz neben einer
jungen Dame Er geht hin welche Ueberrafchung
Irene ist es neben der er sitzen soll Er schreibt ihr ein
paar Worte der Erklärung auf und der Frage Sie erwi
dert ihm ebenso Diese Anstalt ist mir eine zweite Hei
math geworden Ich war noch ein kleines Mädchen als
man mich zuerst hierher gebracht Alles was ich weiß
habe ich hier gelernt mehr als ich ausdrücken kann und ich
finde daß ich noch immer viel zu lernen habe Jedes Jahr
verlebe ich hier einige Monate und sie gehören zu meinen
glücklichsten Zeiten

Aber wie ich verstehe nicht, fragt Rolf verwundert
waren sie denn taub

Da schrieb die kleine Hand rasch die Worte hin Ich
bin taubstumm geboren ich dachte Sie wüßten das schon

Irene gehörte zu den vorgeschrittensten Zöglingen Sie
verstand es trefflich von den Lippen abzulesen und sprach
auch ziemlich deutlich obschon mit jenem eigenthümlich klang

losen mechanischen Ton der allen redenden Taubstummen
zu bleiben Pflegt Aber das hörte Rolf nicht also störte es
ihn nicht Sie hatte sich oft in seiner Gegenwart mit an
dern unterhalten mit ihm selbst per Täfelchen weil sie um
sein Leiden wußte und was er sprach las sie ihm von den
Lippen ab Daher also ihr beständiges Auf sie blicken

Es begann nun ein reger Verkehr zwischen den beiden
Viel trug dazu schon das Anstaltsleben bei Sie saßen bei
sammen bei Tisch in der Klasse und gingen mit einander
aus in den lauschigen Waldwegen und Gründen um das
HanS her und auch zur Stadt hinab dort Einkäufe zu
machen Immer war er an ihrer Seite entweder als ihr
Beschützer oder auch ihr der hier Heimischen folgend Tief
blickte er dabei hinein in dies reine reiche Seelen und
Geistesleben in ein Gemüth dem sich der Himmel um so
williger erschlossen als ihm das Erdenleben nur wenig Zu
gang bot

Rolf dachte dabei oft an das Wort das er einst Corz
gesagt Der Weg zum Herzen geht bei mir durchs Ohr
Hatte er nicht nun erst sein Herz entdeckt seit ihm dieser
Weg sür immer abgeschnitten war Hatte Coras Gesa,
ihm den Himmel ins Leben gebracht wie er einst gemein
oder war es nicht vielmehr diese Stimme die er nie Höttc
und die doch so beredt in den wundervollen Augen sprach
Ja sie waren die Sterne die ihm den Himmel und seim
Sprache deuteten verklärten

Glückliche Wochen waren es die den beiden in dieser
Abgeschiedenheit vergingen Rolf mochte an nichts anderes
denken nicht an die Trennung Da erhielt er ein Schrei
ben seines Geschäftsführers der seine Heimkehr nothwendig
machte Er nahm Abschied von Irene auf Wiedn
sehen, sagten sie beide in hoffnungsfrohem Vertrauen

In seiner Behausung angelangt fand er einen Brie
von Eora Holk Sie theilte ihm mit daß ihre Pläne sich
geändert da man sie in Wien aufgefordert unter sehr an
nehmbaren Bedingungen dort zu gastiren So würde s a
ihre Heimkehr noch hinausschieben Doch ich denke, schrieb
sie in drei Wochen etwa in Dresden zu sein Hast Du
Lust mir bis dorthin entgegen zu kommen ES wäre sehr



Nachm 2 Uhr Kinder Missionsstunde Herr Pastor Jor
dan Äbends 6 Uhr Abend Gottesdienst Herr Hilfs
prediger Ecke

Zu GWllcha Vormitt 10 Uhr Herr Pastor Pfaffe
Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilsspred Don 11
dorf

Freitag den 6 Mai Abends 8 Uhr Missionsstunde Herr
Pastor Knuth

Katholische Kirche Morgens Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Vorm 9 /z Uhr Herr Kaplan Peter
Nachm 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Haptlsten Gemeiude Vorm 9 uhr n Nachm 3 V Uhr

im Saale an der Glanchaischen Kirche 12
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Nachm

3 Uhr Predigt
Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Superimend Urtel
Nachm 2 Uhr Herr Pastor Grüneisen

Aus Halle und Umgegend
Die auf gestern Abend in den Saal der Stadt

Wtzengesellschaft einberufene Generalversammlung
des Verbandes derParochien der Stadt Ephorie
Halle kam nicht zu Stande weil nur etwas über
w Mitglieder sich eingefunden hatten während für die
Gültigkeit der Beschlüsse die Stimmabgabe von mehr als

Halste der Mitglieder erforderlich ist Es wird daher
eine nochmalige Versammlung anberaumt werden welche
öffentlich zahlreichere Betheiligung erfahren wird Herr
Superintendent I io Förster war übrigens in der Lage
den Erschienenen über die Thätigkeit einer auf Anregung
des Kreissynodalvorstandes gebildeten Kommisston Mitthei
lung zu machen welche die Begründung eines Vereins für
die Heilighaltung des Sonntags ins Auge gefaßt hat In
den nächsten Wochen wird dieferhalb eine Versammlung ab
gehalten werden um über die äußeren Formen des Vereins
Beschluß zu fassen Die beitretenden Mitglieder würden
sich verpflichten Sonntags ihre Einkäufe zu unterlassen
bezw nach Möglichkeit ihre Geschäfte zu schließen und nicht
ohne dringende Noth arbeiten zu lassen

Tivilstand Meldung vom 28 April
Aufgeboten Der Böttchermstr I G Kunze und

I M F verw Sprung Lauchstädt
Eheschließung Der Rittergutsbesitzer E Fritze

Tiefensee und I Oemler Poststr 8
Geboren Dem Schieferdecker M Horlach ein S

Saalberg 9 Dem Handarbeiter W Meye ein S Ober
glaucha 41 Dem Handarbeiter O Reichelt eine T gr
Michstr öS Dem Viktualienhändler M Borck eine T
Freudenplan 2 Dem Schneidermstr W Gottschalk ein
S Leipzigerstr 33 Dem Kassenboten F Fiedler ein
E, alte Promenade 2d Dem Restaurateur C Trautsch
ein S neue Promenade 8 Dem Handarbeiter F
Krause eine T Wühelmstr 4

Gestorben Des Hutmacher A Tenner T Marga
rethe 2 I 4 M 6 T Gasilarmeningitis Schmeerstr 14

Des Handarbeiter G Klaus Ehefrau Magdalene geb
Matthias 41 I 2 M 27 T Entkräfrung Klinik Die
Wittwe Amalie Schurig geb Michaelis 35 I 3 M 23 T
Magenkrebs Klinik Des Schlosser E Matthes S

hübsch Nicht wahr Du zürnst Deiner Cora nicht daß sie
noch nicht kommt Mama meint es sei unrecht gegen
Gich Du müßtest ungeduldig werden Aber ich kenne Dich
kcher Du bist viel zu gut und lieb um mir nicht alles
zu gönnen was mir Freude und Vortheil bringt Kannst
ja unterdeß auch noch Deine Freiheit genießen Also sind
wir verständig und warten

Rols stützte den Kopf und blickte gedankenvoll auf
Äesen Brief Merkwürdig wie ihn seine Nachrichten be
rührten Nicht die geringste Betrübniß empfand er über
Coras Selbstsucht ihren Hang nach Freude und Vortheil
Auf diese Weise starb ihr Bündniß eines natürlichen Todes
so meinte er Oft hatte er sich früher die Frage gestellt
wie sich dessen Ausgang wohl gestalten würde Wie ein
Schauspiel jedenfalls, dachte er dann sie wird es ge
schickt zu Ende spielen doch leicht will ich ihr den Schluß
nicht machen Nun kam der Schluß und er konnte ihr
keinerlei Schwierigkeit in den Weg legen I Innerlich war das
Band zwischen ihnen lange gelöst Indeß er hielt es doch
für gut es mit Anstand auch nach außen aufzulösen Sie
sollte ihn bis zuletzt ehrenvoll und gewissenhaft finden

Darum schrieb er ihr Ich werde nach Dresden kom
men und dich dort erwarten Wir können uns dort über
alles aussprechen was brieflich nicht geht

Mit dem befriedigenden Bewußtsein durchaus redlich
und richtig gehandelt zu haben im direkten Gegensatz zu
Cora sandte Rolf diesen Brief ab Bald darauf schrieb
er eiiieu andern ein Abschiedswort an Irene ihr seine be
vorstehende Reise nach Deutschland ankündend

Als er acht Tage später in Malmö wo er in Ge
schäften zu thun hatte vom Hafen zu dem nächsten HStel
ging wo er gewöhnlich abzusteigen pflegte kam sein Freund
Franz auf ihn zu mit den Worten Das nenne ich Glück
haben Seit ein paar Stunden suche ich dich überall und
ging nun hierher in der Hoffnung dir vielleicht zu begegnen
Irene hat nämlich eine Einladung zu einer Freundin nach
Dresden erhalten Mit einander wollen sie schwelgen und
schassen in den Galerien Museen u s w Irene wäre
glücklich über diese Aussicht und ich weiß ihr würd es dort
gut gehen man trüge sie auf Händen Aber es fehlte uns
passende Reisegesellschaft Da kam dein Abschiedsgruß an
Irene Ich telegraphirte dir sofort Bitte nimm meine
Schwester unter deinen Schutz Doch das Telegramm hat
dich nicht mehr erreicht du warst bereits fort Ein wahres
Glück ist es dich nun hier zu finden Ich holte Irene ab
von der Anstalt und beschloß kämest du nicht diesen Weg
sie bis Lübeck zu bringen und dort Freunden zu übergeben
Nun ist alles gut in besseren Händen kann sie nicht sein
Willst du sie sehen sie ist drin im Hötel

Fortsetzung folgt

Wilhelm 10 M 4 T Stimmritzenkrampf kl Sandberg 18
Eine unehel T Krämpfe am Bahnhof 8
Die Eintrittsgelder für unsere Ausstellung

Einzel Tagesbillet
Montag Dienstag Mittwoch Freitag Sonnabend

von 10 Uhr früh bis 6 Uhr Abends 1
Sonn und Festtag sowie Donnerstag SO H
von 8 bis 10 Uhr früh 1 über den Tagespreis

2 ev 1 50 Hzum Besuch des Gartens von 6 Uhr Abends 30 A
Dauerkarten

für 1 Person 15
für 2 Personen 22 50 H
bis zu 7 Personen 30
für Aussteller 10
Familien der Aussteller mit 2 Personen 17 50 H,
bis zu 7 Personen 25
Die Aussteller erhalten für ihre nach dem Urtheile der

Gruppenvorstände unentbehrlichen Hilfsarbeiter auf die Per
son lautende Freikarten

Elementar Schulklassen unter Führung ihrer Lehrer 20 H
bedürftigen Schülern wird das Entr6e erlassen

Bürger Real und Gymnasialklassen 30 H
Militär ohne Charge die Hälfte vom jedesmaligen

Tagespreise
Die Special Ausstellungen frei

Mehl Börsenverein zu Halle a S
23 April 1831

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 32,00 bis 33,S0

do 0 31,00 32,50
Roggenmehl 0 32,00 33,00

do 0,1 31,SV 32,00

Futtermehl 16,00 17,50
Roggenklie 12,00 13 00
Weizenkleie f 11,00 12,00
Weizenschaalen 10,00 10,50
Haidemehl 35,00 36,00
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Wetter 28 April 2 U Nachm trübe 10 U Abds klar
2g April 3 U Morg wolkig

Anmerkung Unsern Lesern theilen wir im Witterungsbericht
zu 3 verschiedenen Zeiten den Thaupunkt berechnet nach dem in der
Werkstatt von Herrn W Lambrecht in Göttingen gefertigten Patent
Hygrometer mit Die Berechnung erfolgt nach einer dem Instrument
beigegebenen Reduktions Scheibe welche ebenso sinnreich wie übersicht
lich entworfen ist schnell und sicher Bezüglich des Zusammenhanges
des Thaupunktes mit dem Wetter folgen nachstehend einige allgemeine
Regeln welche aus dem Buche Kurze Beschreibung und Anleitung
zum Gebrauch des Patent Hygrometers c entnommen sind Je
mehr sich der Thaupunkt von der um 8 Uhr Morgens abgelesenen
Lufttemperatur entfernt um so heiteres je mehr er sich der 8 Uhr
Temperatur nähert um so schlechteres Wetter ist zu muthmaßen
Ein Steigen des Thaupunktes läßt warmes aber seuchtes und umge
kehrt ein Fallen desselben kaltes und trockenes Wetter erwarten
Ebenso wichtig wie der Thaupunkt ist aber auch die relative Feuch
tigkeit welche letztere unmittelbar von dem Instrument abgelesen wer
den kann Letztere spielt nicht nur bei der Witterungsfrage eine Rolle
sie ist auch von großer Bedeutung für die Gesundheit m Wohnräu
men Es ist hier nicht der Ort darüber weiter einzugehen wer sich
nach dieser oder jener Richtung hin etwa näher unterrichten will den
verweisen wir an den Versertiger des Instruments Herrn W Lambrecht
in Göttingen

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl schiffschleuse bei Trotha am 28 April Abends
2,52 am 29 April Morgens 2,56 Meter

Cönnern Wiederum mahnt ein Unglücksfall
der leicht größere Folgen haben konnte daß Eltern die
Streichhölzer sorgsamer verwahren mögen Am Morgen des
28 April konnte Hierselbst leicht ein größeres Feuer sein
Ein 4jähriger Knabe hatte in der Schlafstube vom Tisch
Streichhölzer genommen angezündet und in das Bett ge
worfen Nachdem eilte er mit seinem jüngeren Brüderchen
zu seiner Mutter nach dem Hofe Bald stieg über dem
Hause ein dichter Qualm empor der Thurmwächter stürmte
Hilfe war glücklicherweise gleich zur Hand und das Feuer
bald gelöscht Betten Kleidungsstücke c sind verbrannt
der Schaden beträgt gegen 100 versichert waren die
Gegenstände nicht

Literarisches
Von Ferdinand Siegmund s Aus der Werkstätte des

menschlichen und thierischen Organismus Wien A Hartleben s
Verlag In 2V Lieferungen ä 60 Pf sind uns die Lieferungen von
7 bis 12 zugekommen Wir finden darin eingehende Betrachtungen
über Blutbildung und Blutbewegung die ganze Theorie der Athmung
in der fesselndsten Darstellung dann Belehrungen über die thierische
Wärme über die Ausscheidungen unter denen namentlich der Abschnitt

über die Haut Nägel und Haare ein besonderes Interesse für jeden
Gebildeten hat da die Pflege derselben trotz alledem noch immer nicht
rationell betrieben wird In dem Kapitel über die Bewegungen wer
den wir belehrt wie es eigentlich kommt daß wir uns von der
Stelle bewegen So einfach dies auch manchem erscheinen mag so
sind doch viele über den Bewegungsmechanismus des menschlichen Or
ganismus ganz im Unklaren Daran schließt sich die Erklärung über
Stimme und Sprache über die Klangbildung im Stimmorgan und
über die Art und Weise wie eigentlich die Laute gebildet werden
und sind hier die neuesten Untersuchungen Helmholtz s benützt worden
Den Schluß bildet die Mechanik und Chemie der Muskeln und die
Thätigkeit der Nerven die bekanntlich im menschlichen Organismus
eine so hervorragende Rolle spielen und mit den Sinnesthätigkeiten
in innigem Zusammenhange stehen also mit Recht die Thätigkeit der
Forscher in Anspruch nehmen So werden die Abschnitte über
thierische Elektricität über den feineren Bau der Nerven über die
wichtigen Funktionen des Auges gewiß mit großem Interesse gelesen
werden da auch hier der Verfasser die neuesten Ergebnisse der Wissen
schaft auf diesem so schwer zu erforschenden Gebiete den Lesern mit
theilt Die beigegebenen zahlreichen und schön ausgeführten Illustra
tionen find ein nicht zu unterschätzender Behelf zum Verständniß
des Ganzen

Mit der 4 und 5 Lieferung liegt der 1 Band von
Gebhardt s thüringischer Kirchengeschichte er
schienen im Verlag von Perth es in Gotha abgeschlossen
vor in welchem der Leser durch den mit Bienenfleiß zu

sammengetragenen die Zeit vom Jahre 535 bis zum
Jahre 1517 umfassenden Stoff von kundiger Hand hin
durchgefühlt wird Für Manchen dem das Thüringerland
das Land der Sehnsucht oder die Stätte unvergeßlichen Ge
nusses ist wird schon der Titel des Werkchens Anziehungs
kraft haben andrerseits wird durch denselben Mancher sich
abschrecken lassen doch mit Unrecht denn der Verfasser
hat sich bemüht die Kirchengeschichte Thüringens in erster
Linie für das Volk zu schreiben wie die vorliegenden Lie
ferungen hinlänglich zeigen Es darf der Verfasser also
wohl hoffen seine jahrelange Mühe durch weite Verbreitung
seines Buches belohnt und dann seinen Wunsch erfüllt zu
sehen daß angeregt durch sein Werk wärmer noch die
Herzen schlagen für sein liebliches Heimathland und sein
gemüthliches Volk

Vermischtes
Beitrag zur Unfall Statistik Bei der

Magdeburger Allgemeinen Versicherungs Aktien Gesellschast

Abtheilung für Unfall Versicherung kamen im Monat
März 1881 zur Anzeige

13 Unfälle welche den Tod der Betroffenen zur
Folge gehabt haben

7 in Folge deren die Beschädigten noch in
Lebensgefahr schweben

44 welche für die Verletzten voraussichtlich
lebenslängliche theils totale theils par
tielle Invalidität zur Folge haben werden

664 mit voraussichtlich nur vorübergehender
Erwerbsunfähigkeit

8s, 728 Unfälle
Von den 13 Todesfällen entfallen 3 auf Schneide

mühlen 2 auf Steinbrüche je 1 auf eine Holzbearbeitungs
fabrik Dachpappenfabrik Sodafabrik und Salzsiederei
Stärkemehl und Syrupssabrik Papierfabrik ein Bau
gewerk einen Kettenschleppschifffahrts und einen Landwirth
schastsbetrieb von den 7 lebensgefährlichen Verletzungen
trifft je 1 auf eine Broneewaarenfabrik Brennerei Rü
benzuckerfabrik Sandgräberei Schneidemühle Brauerei und
einen Landwirthschaftsbetrieb die 44 Jnvaliditätsfälle ver
theilen sich mit 5 auf Mahlmühlen je 4 auf Brauereien
Maschinenfabriken und Eisengießereien je 3 auf Steinbrüche
Eisenbahnbedarfsfabriken je 2 auf Stärke und Nudelnfabri
ken Spinnereien und Oelmühlen je einer auf eine Kinder
wagenfabrik Tuchfabrik Düngerfabrik Brennerei Rübenzucker
fabrik Nagel und Drahtstiftfabrik Farbmühle Wollwäsche
rei und Kämmerei Holzwaarenfabrik Gußstahlfabrik Pa
pierfabrik Metallwaarenfabrik Gerberei Schneidemühle
einen Landwirthschaftsbetrieb u einen Dreschmaschinenbetrieb
ein Pnddel und Walzwerk die Ausführung von Erdarbeiten
und die Einzelversicherung eines Matrosen

München 27 April Aus dem nahm Gebirge wird
ziemlich heftiger Schneefall im Laufe des gestrigen und
heutigen Tages gemeldet

der II Siichs Thür Pferde Lotterie
für 3 Expedition dieses Blattes

s Ziehung 28 Mai 1881
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Theater in Leipzig 30 April
Neues Die Stumme von Portici
Altes Cyprienne
Carola Theater Deborah
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Sonnabend den 30 April er

Nachmittags 2 Uhr
versteigere ich im Gasthof ,ZNM Schiffchen
ein tafelförmiges Pianoforte ein Vertiko
und 1 Fatz Weiszwei Demnächst frei
willig ca 120 Flaschen div Wein

Ger ichtsvollzieher

NeneNÄLSS RsrillKv
lltlie I issAb Xartotkvw
Vorzüglich schön bei

ZK

kleine Stewstraße

I risMeu 8vv lor8vli
große Fische empfingen

kleine Steinstraße

I Ziehung 3 Mai
Haupt Geld Gewinu 60000
Dombau Loose ü 2

I

Reines Roggenbrot
grok und schmackhaft 7 St für 3
empfiehlt F gr Nlrichstr 27

iir Krank Durch alle Buchhandi
sind zu beziehen die vorzüglichen
Bücher r Atry sSeUmeiiiode
Preis 1 Ml, Die Mcht PreisM
Psg u Die Arufl und Zungen
Krankheiten Preis so Psg

Ein eleganter Kinderwägelt preiswerth
zu verkaufen Harz 48 un Hofe b Knöchel

Ein fast noch neuer Kinderwagen billig
zu verkaufen Geistslraße 63 ll

begutachtet von
Dr R ndolf b Wagner kgl Hof
rath und o ö Professor a d Univer

sität Würzburg
Zu haben in der Adlers Engels Lö

wen und Waisenhaus Apotheke bei den
Herren W Atzmann Ferd Rnmmel H
Co Del H A Krantz Bonbons Gesch
und Joh Wilhelm Conditor

Alle Sorten schöne Samen n Speise
kartoffelu gntkochende Hiilsenfrüchte empf

Markt 13
Teltower Nübchen nene Schoten

Spargel Blumenkohl Erfnrter Brun
nenkrefse empfiehlt

F Markt 13Lebend frischen Schellfisch
morgen früh auf dem Markt

vor dem Nat hskeller Wilh Hosfmann
Sonnabend den 30 d M sehr fettes

Mastochsenfleisch Psd 50 Pf Ham
melfleisch u Pfd 50 Pf

Mein Geschäft ist jeden Tag von 7 Uhr
offen im Hanfe der Forelle

Oppin ii xt2 Mhumschittett
System

sehr wenig benutzt u gut erhalten die dauer
haftesten für handwerksmäßigen Betrieb billig
zu verkaufen Wo sagt die Cxped d B

I

g Fl 75 bei
Albert 8edmiÄt

Domplatz 8

I N
Hauptgewinn d Gefl Ausstellung verk
billig Beruh Eylan Harz 13 I

WmWMUMm
Vieiu altreuommirtes Wasch u Pliitt

geschäft in Dessau will ich anderweitec Unter
nehmen halber abtreten und suche dafür eine
passende Persönlichkeit Näheres bei Herrn
Buchhdlr A Alslebeu Halle a/S Steg 19

Ein tafelförmiges Instrument zu ver

kaufen Mittelstraße 2
Ein eiserner Geldschrank zu verkaufen

Mittelstraße 2
Birkene Kommoden Kleidtrsekretäre Schür

ov Tische Schränke Bettst verk Geiststr 38
Ein ganz neuer Kleider Ständer billig zu

verkaufen Harz 9 pari links
Neue Zinkbadewanne und ein Grude

ofen zu verkaufen kl Ulrichstraße 5 i L
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Protestanten Verein

Montag den Z Mai Abends 8 Uhr im goldenen Ring
Tagesordnung

1 Die christliche Lehre von der Rechtfertigung durch den Glauben in ihrer geschichtlichen
Entwickelung Vortrag von L Hildenhagen

2 Wahl der Depntirten für den Protestantentag zu Berlin in der Pfingstwoche den
9 und 10 Juni d I

3 Geschäftliches Der Vorstand
Die Frühjahrs Versammlung

der

Pöftner Kirchlichen Conserenz
zugleich als

Generalversammlung der Freunde positiver Union in der
Provinz Sachsen

wird so Gott will
am 4 und 5 Mai in Halle a/S

stattfinden

Programm
1 Mittwoch den 4 Mai Abends 6 Uhr Gottesdienst im Dom Die Predig

hält Geistl Jnspector Prof Witte aus Pforta
2 Abei ds 8 Uhr Versammlung im Stadtschützenhause Unser Kircheu

schmuck Sup Vik Fischer Äroß Wölkau
3 Donnerstag den 5 Mai Vorm 8 Uhr Hauptversammlung im Stadt

schützenhause

Ä Biblische Ansprache Sup Rogge Buckau
b Eonferenzbericht Pastor Schollmeyer Dingelstedt
o Die Revision unserer Sonntagsliturgie Sup Fischer Gr Ottersleben
ä Der Religionsunterricht auf höheren Schulen Director Fr ick Halle

Um 2 Uhr gemeinsames Mittagsessen
Der Borstand Schollmeyer

I i Sdrl scher Kindergarten am Kirchthor
Neue Anmeldungen für das Sommersemester nimmt entgegen I/te

Neue und gebrauchte Möbel aller Art
berkl u st billig Brunoswarte 6

Svpha Schreibsekret und alle Sorten
Möbel Mg Augustastratze 14

Hauspiihue zu verk Wörmlitzerstr 32

Gute haltbare doppelfadige Zwirn Gar
diuen rein wollene Möbel Ripse in Nestern
u vom Stück kl Brauhausgasse 21 I

Eine gebr aber noch gute Nähmaschine

verkauft Hallgasse 6

Getragene Kleidungsstücke alte wie
seln kaufl fortwährend zum höchsten Preise

Markt 26
rother Thurm neben der Wache reHrs

Hermachte

Zu meinem ueneu Curflls wcrdm r vch
Schüler in jeder Unterrichtsstunde angenomunen

Tanzlehrer
jilaustyor lra ße 7 II

Krötelscher Tiildergarikn
Lindenstrasze 7

empfiehlt sich den geehrten Eltern und w dm
gefällige Anmeldungen möglichst während des
jtmvergariens erbeten

Chemische Reinignngs Anstatt
nur für Herren Garderobe auch wird die
selbe sehr gut ausgebessert auMVcae/t
chnell und billig in Stand gesetzt von

Fleychergane 3 l früher Schulberx 4

4,S00 Mark
sind nachweislich durch mich aus gute HMthel

in einzelnen Posten nicht unter 4000 und
nicht über 9000 Thlr auszuleihen

kl Sandberg 1A
1500 Thlr

ans gute Hypothek sofort auszuleihen Adressen
un ter D H 17 in der Ex ped d Bl w

Heirathsgesnch
Ein junger Mann 28 Jahr alt Imaber

einer flotten Bäckerei nebst schönem Matnal
geschäfr und 20 Morgen Acker sucht dc es
ihm an passender Damenbekanntscbasl mamgelt

eine Lebensgefährtin Damen welche auf
dieses reelle Heirathsgesuch reflektiren w eu
hre werthe Adresse und Angabe der BeiMt

uiffe vertrauensvoll unter A 101 in der
Exped d Bl niederlegen Diskretion ist
Ehrensache

eirathsgesuch
Oekonomen und Beamten kann ich junge

Damen von angenehmem Aeußern mit 4 00
000 7000 und 16000 Thlr nachweisen

Offerten unter 100 P G in der E ved
o Bl niederzulegen Zur Antwort Brief
marke erbeten Diskretion ist Ehrensache

Gcwcrkvcreins Vcrsammlung der M
und M Arbeiter sonniag den 1 Ltai
iachm 4 Uhr Sradt Leipzig

Äülgcrvcrcm
sür städtische Intcrcsscn

Sonnabend Abends 8 Uhr
Sitzung im Kü hlen Brunnen

ZtaM Theater
Das für Freitag angekündigte
Gastspiel findet heute statt

Sonnabend den Z0 April 1881
15 Opern Ensemble Gastspiel der

Rheinischen Opern Gesellschaft
Einmaliges Gastspiel des königl sachs

Kammersänger Herrn r
vom Hoftheater in Dresden

AS MllW M kliM
Oper in 3 Acten von Kreutzer

Ein Jäger HerrPreise der Plätze
Fremden und Orchesterloge 3 Balkon
2,50 Parquet und Parquetloge 2

die übrigen Plätze wie gewöhnlich
Sonntag

Heute Sonnabend den 30 o Schlachte
fest früh von 9 Uhr an Wellfleisch AbindS
Suppe und diverse Wurst

Sssss s D SS S WS Ä
Heute Sonnabend Schlachtefest

t Ein gr Granat Ohrring den 2
Vorm verloren Gegen gute Belohi
abzugeben 12 Poststratze bei

h FDut iNtt//

I

Für den redaktionellen Theil verantwoviNck C Bobardt in Halle Expedition im Waiseichause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jnseratentheil veraoovortlich
M Uhlenianv iv dalls

lHienn eine Beilage
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